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Zum Nahrungserwerb von Rauchschwalben (H irundo rust ica) an Gebäuden 

On the feeding behaviour of Swal lows at human build ings

Um die riesige Kuppel der E rd funks te l le  der Bundespost in Ra is t ing  (K re is  

W ei lhe im -Schongau) ,  die eine Höhe von 39,5 m und einen Durchmesser von 

49 m au fw e is t ,  f logen am 4.10.88 ca. 600-700 Rauchschwalben in ganz engen 

Bahnen. Grund dieses Verha l tens  war die Jagd auf ein ergiebiges Insektenvor­

kommen auf der Außenhaut dieser Anlage. Die Vögel s t re i f te n  m i t  ihren Hand­

schwingen die Kuge lober f läche und w irbe l ten  so, auch durch ihre F luggeschw in­

d igke i t ,  die Insekten hoch. V ere inze l te  Rauchschwalben rasteten auf dem 

san f te r  geneigten oberen V ie r te l  der Kuppel. An diesem Tage he rrschte eine 

L u f t t e m p e ra tu r  von ca. 20 Grad Celsius; der H immel war bedeckt.  Die Außen­

haut spe icherte  s icher l ich  Wärme und zog auch durch ihr blendendweißes A us­

sehen die Insekten an. Die E rd funks te l le  Rais t ing s teh t in m i t te n  von mehr oder 

weniger genutz ten Wiesen und Weiden. Auch befinden sich in der Nähe das 

500 ha große Natu rschutzgeb ie t  V o g e l f re is tä t te  A m m ersee-Südu fe r  sowie 

größere F lächen naturbelassener Streuwiesen der Schutzgemeinschaf t  A m m e r ­

see-Süd, die wohl eine größere Insektenprodukt ion erst m ögl ich machen.

Summary

600-700 Swallows fed on insects which were concentra ted  on the sur face 
of a w h i te  dom e-sh ape d  roof.  W ith  th e i r  pr im ar ies  the birds touched the 
sur face and caught the insects f l y in g  in narrow c irc les  around the dome.

A n s c h r i f t  des Verfassers: Jürgen Siegner, Mozarts traße 15, D -8023 Pul lach/Isarta l

B m t  d e _ F e I _ s e n s c h b e  (Ptyonoprogne rupestr is) am Schloß Neuschwanste in

Crag M a r t in  (P tyonoprogne rupestr is) breeds at the 
Castle Neuschwanste in in Bavaria

Hans-Joachim F ün fs tück ,  Franz Lechner

Sieht man von dem t ro tz  nachdrück l icher  Betonung (WÜST, Avi fauna Bavari 

Bd. 2, 1986: 923) n icht ganz zw e ife ls f re ien  Fall  einer K i r c h tu rm b r u t  der F e l ­

senschwalbe vor 1847 in Oberfranken ab, sind in Bayern bisher noch keine 

Gebäudebruten der A r t  nachgewiesen worden. Am  4. März 1967 beobachte te  

W. SCHUBERT 1 Ind. und am 29.8.67 NEF eine Gruppe von 4-6  Vögeln  um 

das Schloß Neuschwanste in. Schon damals wurde die V erm utun g  einer Brut
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